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Freie Mietwohnungen 
 

In Kirchberg sind folgende Wohnungen frei: 

 Lebensräume, Birkenweg 6: 86 m² 

 OÖ Wohnbau, Badgasse 1: 69 m² 

 Eigenheim, Wolkersdorferweg 11: 71 m²,  

 Eigenheim, Wolkersdorferweg 13: 50 m²/71 m²/ 103 m² 

Genauere Details erhalten Sie am Gemeindeamt (Tel: 

07282/4601) 

Geschätzte Gemeindebürger!  

 

Im Namen des Gemeindevorstandes, des Gemeinderates 

und aller Gemeindebediensteten wünsche ich Ihnen eine 

besinnliche Adventszeit und jetzt schon ein schönes 

Weihnachtsfest im Kreise guter Menschen und ein gesun-

des und erfolgreiches Jahr 2020.  

 

Der diesjährige Christbaum vorm Gemeindeamt wurde 

von Firma M-WORX zur Verfügung gestellt. Dafür möchte 

ich mich in meinem und im Namen der gesamten Gemein-

debevölkerung herzlich bedanken.  

 

Der Bürgermeister Franz Hofer 

Terminkalender 2020 
 

Bei der Terminkonferenz wur-

den wieder die Termine für das 

Jahr 2020 bekanntgegeben, die  

in den Nahversorger Kalender 

kommen und auf der Homepa-

ge der Gemeinde das ganze 

Jahr hindurch aktuell sind.  

 

Falls noch jemand Termine für 

2020 eintragen möchte, bitte 

am Gemeindeamt melden.  

Bauverhandlungstermine 

2020  

1. Halbjahr  
 

Freitag, 24. Jänner 2020 

Mittwoch, 26. Februar 2020  

Freitag, 20. März 2020 

Freitag, 17. April 2020  

Montag, 11. Mai 2020  

Freitag, 19. Juni 2020 

Ergebnisse Blutspendeaktion 
 

Es freut uns, dass auch heuer wieder so viele von euch sich 

dazu entschlossen haben Blut zu spenden. Insgesamt waren 

es 50 Personen in unserer Gemeinde. Ihr sorgt somit für die 

Versorgung der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten 

um Patienten in Not zu helfen.  

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt Ihnen 

herzlich für die Unterstützung.  

Pferdemist wegzuräumen  
 

Es sind Beschwerden eingelangt, dass die Straßen mit Pferde-

mist verschmutzt sind.  

Die Pferdebesitzer werden eindringlich darauf hingewiesen, 

den  Mist der Pferde auf asphaltierten Straßen zu entfernen.  



Startschuss für den neuen Standesamts- und Staatsbürger-

schaftsverband fällt mit 01. Jänner 2020 
 

Mit 1. Jªnner 2020 startet im Bezirk Rohrbach ein neues, gemeinde¿bergreifendes Koope-

rationsprojekt. 35 Gemeinden schlieÇen sich zu einem Standesamtsverband zusammen 

und erledigen die Personenstandsagenden ab sofort zentral. 

ĂEs freut mich, dass diese Kooperation positiv abgeschlossen werden konnteñ, so Rohr-

bach-Bergs B¿rgermeister Andreas Lindorfer, welcher als Obmann dieses neuen Verban-

des fungieren wird.  

Die administrative Abwicklung wird in den Rªumlichkeiten der Stadtgemeinde Rohrbach-

Berg durchgef¿hrt, wo die Kompetenzen entsprechend geb¿ndelt werden. Gerade die im-

mer mehr werdenden Auslandsber¿hrungen sind ein Grund f¿r diese erforderliche Quali-

tªtsoptimierung. 

Bis auf die Gemeinden Altenfelden und Neustift i.M. haben alle Gemeinden des Bezirks 

die entsprechenden positiven Gemeinderatsbeschl¿sse gefasst. Die baulichen Adaptie-

rungsmaÇnahmen im Stadtamt wurden bereits abgeschlossen. Das entsprechende Perso-

nal wurde bereits aufgenommen und es lªuft zur Zeit die Einschulung, um am 1. Jªnner 

einen reibungslosen Start zu ermºglichen. 

 

Alle personenbezogenen Daten werden am Verbandssitz in Rohrbach-Berg in das ge-

meinsame Zentrale Personenstandsregister eingetragen und dadurch wird eine rasche, 

korrekte und rechtlich sichere Datenerfassung gewªhrleistet. Viele aufwªndige Verfahren 

werden an einer zentralen Stelle abgewickelt und dies entspricht einer zweckmªÇigen und 

modernen Verwaltung. Beispielsweise wird das Ermittlungsverfahren zu einer Eheschlie-

Çung in Rohrbach-Berg abgewickelt.  

 

Eine Hochzeit selbst kann wie bisher in der jeweiligen Gemeinde durchgef¿hrt werden. 

Alle Urkunden (auÇer erstmaliger Eintrag der Geburt) sind bei jedem Standesamt erhªlt-

lich.  

 

Die MitarbeiterInnen des Standesamts- und Staatsb¿rgerschaftsverbandes: 

 

 
v. l. n. r.: Josef Radinger, Veronika Hintringer, Judith Rastegar (Leiterin des StAV), AL Mag. Karin Fellhofer,  
Bgm. Andreas Lindorfer (Obmann StAV), Heidemaria Wakolbinger und Maria St¿rzlinger 



Die Altstoffsammelzentren sind an folgenden Tagen geschlossen.  

Es gibt keine Ersatzöffnungszeiten! 
 

Dienstag, 24. Dezember 2019, Heiliger Abend 

Mittwoch, 25. Dezember 2019, Christtag 

Donnerstag, 26. Dezember 2019, Stephanitag 

Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester 

Mittwoch, 1. Jänner 2020, Neujahr 

Montag, 6. Jänner 2020, Heilige Drei Könige 

 

Weitere interessante Infos des Bezirksabfallverbandes finden Sie auf der Homepage 

www.umweltprofis.at/rohrbach  

Alle Jahre wieder – wenn die Feiertage nahen 
 

Advent, Advent – die Kühlschranktüre klemmt 

Einer Studie zufolge landet ein Viertel aller gekauften Lebensmittel in Österreich – obwohl noch 

genießbar – im Abfall. Etwa 300 Euro jährlich wirft ein Haushalt im Durchschnitt sprichwörtlich 

aus dem Fenster. Damit verschwenden wir nicht „nur“ ein Produkt, sondern auch alle Ressour-

cen, die dafür benötigt wurden – vom Anbau und der Pflege der Lebensmittel, dem Wasser, den 

Transport- und Energiekosten bis hin zu den Arbeitskräften. 

Volle Einkaufswägen vor Feiertagen 

Besonders viel landet zu Weihnachten im Abfall. Kühlschränke werden über die Feiertage vieler-

orts prall gefüllt und so manches Lebensmittel fristet noch lange nach dem Fest dort sein Da-

sein. 

Wegwerfen ist keine Lösung 

Das steigert das Risiko, dass noch mehr genießbare Lebensmittel im Abfall landen. Damit das 

nicht passiert, achten Sie am besten bereits beim Einkauf darauf, was im Wagen landet – ein ge-

planter Einkauf, mit Einkaufszettel, hilft, Spontankäufe einzuschränken. Bleibt trotzdem etwas üb-

rig, können die Portionen zum Beispiel eingefroren werden – die perfekte Vorbereitung, wenn 

einmal wenig Zeit fürs Kochen bleibt! Lebensmittel zu teilen oder zu verschenken ist auch immer 

eine Möglichkeit. 

Weitere Tipps und Tricks rund um einen bedachten Einkauf, die richtige Lagerung von Lebens-

mitteln und mehr finden Sie auf www.isnuguat.at.   

„Über die Feiertage sollten wir nur so viele Lebensmittel kaufen, wie wir tatsächlich brauchen.“ 

 

Vermeidbare Lebensmittel in der Abfalltonne 

In zufällig ausgewählten Gemeinden des Bezirkes Rohrbach fanden vor 

kurzem Restabfallanalysen statt. Dabei wurden vier Proben mit einer Ge-

samtmasse von insgesamt 623,8 kg gezogen. 

Bei dieser Restabfallanalyse wurde nach einem österreichweit standardi-

sierten und damit vergleichbarem Prozedere vorgegangen. Das Ergebnis 

zeigt, dass auch in einer ländlichen Region wie der unsrigen, der Anteil 

an organischem Material in der Restabfalltonne mit 28 % sehr hoch ist 

(siehe Foto). Das Biomaterial  gehört in das Biosackerl, das wöchentlich 

vom Vertrags-Kompostierer abgeholt wird. Vor allem der Anteil an ver-

meidbaren Lebensmittelabfällen regt zum Nachdenken an und ist ökolo-

gisch und ökonomisch kompletter Unsinn. Transport und Entsorgung die-

ses wasserreichen Materials sind nur durch hohen zusätzlichen Energie-

einsatz möglich! 

Auch bei Verpackungen und Altstoffen in der Restabfalltonne gibt es 

noch viel Luft nach oben: Diese machen zusammen ein Viertel der Masse 

aus und gehören ins nahegelegene ASZ. 

„Denken wir gemeinsam daran, wenn der nächste Gang zur Restabfalltonne ansteht!“ 

http://www.isnuguat.at




Fahrplanwechsel ab Dezember 2019 
 

ab 15. Dezember 2019 wird auf der Linie 214 folgende Änderung vorgenommen: 

 

Kurs 116 von Neufelden Busterminal wurde die Abfahrtszeit auf 15:45 zurückgesetzt um 

die Anschlüsse aus Linz und aus Rohrbach zu sichern. 

Der darauf folgende Kurs 115 startet um 16:00 Uhr bei der Haltestelle Kirchberg/D. Volks-

schule nach Neufelden Busterminal (Schulzentrum). 

 

Die neuen Linienfolder finden Sie als Datei im Anhang. In gedruckter Form werden diese 

von der Druckerei zeitgerecht an die Gemeinden versandt. 



Schnelles Internet f¿r alle 
Breitband als Daseinsvorsorge in der LEADER-Region Donau-Bºhmerwald  

 
Vom Schlusslicht zum Vorzeigebezirk. Der Bezirk Rohrbach bem¿ht sich mit dem LEADER-
Projekt ĂBreitbandkonzept Donau-Bºhmerwaldñ um einen gemeinsamen, koordinierten, flªchen-
deckenden Breitbandausbau f¿r ein schnelles Internet. Alleine in Gemeinde Kirchberg ob der 
Donau sind 53%  der Gebªudepunkte aktuell noch unterversorgt. 
Eine gute Downloadrate wird heute mit einer Geschwindigkeit von 30 Mbit/s (Megabit pro Sekunde) de-
finiert. Studien zeigen aber ganz klar, dass bereits 2025 ¿ber 50% der Verbraucher eine Geschwindig-
keit von 500 bis 1000 Mbit/s nachfragen werden. Schon jetzt verdoppelt sich das konsumierte Datenvo-
lumen alle 14 Monate.  
Digitalisierung geht uns alle an und betrifft jede Lebenslage! Ob Sch¿lerInnen, die Hausaufgaben in der 
Cloud lºsen sollen, EigenheimbesitzerInnen die ihr Zuhause immer smarter ausstatten oder pflegebe-
d¿rftige Personen, die ¿ber mobile Pflegedienste versorgt und dessen Vitalwerte digital ¿berwacht und 
deren Pflegepersonal die 300 Mbit/sec aufwªrts aus ihren Heimatlªndern gewohnt sind um ¿ber digitale 
Medien Kontakt zu ihren Familien zu halten. 
Aktuell ist der Bezirk Rohrbach noch unter den Schlusslichtern in der Versorgung mit schnellem 
Internet. Das soll sich ªndern! Einzigartig in O¥ wird nun im gesamten Bezirk Rohrbach und der 
Gemeinde Herzogsdorf der Breitband-Ausbau in allen Gemeinden koordiniert. Mit Ende 2020 soll ein 
Ausbauplan f¿r die nªchsten f¿nf bis zehn Jahre vorliegen, um ab 2025 flªchendeckend schnelles Inter-
net in jedem Haushalt anbieten zu kºnnen. 
Ab Februar 2020 werden daher Schulungen f¿r sogenannte BreitbandakteurInnen, Ehrenamtliche die 
pro Gemeinde ¿ber Pro und Contra sowie Kosten und Umsetzungsschritte des regionalen Breitband-
ausbaues B¿rgerInnen informieren, gestartet. Ab Mªrz 2020 folgen Informationsabende f¿r B¿rgerInnen 
in der gesamten Region. Ziel der Informationskampagne ist es, dass mind. 60% der Bevºlkerung im fºr-
derfªhigen Gebiet bis Ende Juni 2020 Interesse an einem zuk¿nftigen Breitbandausbau zeigen.  

Die LEADER-Region Donau-Bºhmerwald freut sich auf eine interessante Projektumsetzung und wird in 
ihrem Vorhaben tatkrªftig unterst¿tzt von dem Breitbandb¿ro O¥, der Energie AG, der Fiber Service 
O¥ GmbH und der Regionalmanagement O¥ GmbH.  
 
Kontakt: 
LEADER Region Donau-Bºhmerwald,  
Marktplatz 7, 4152 Sarleinsbach, +43 7283/81070 
leader@donau-boehmerwald.info 
www.donau-boehmerwald.info/breitband.html 
 
AUFRUF BREITBANDAKTUERINNEN 
Breitband ist, wennôs Internet funktioniert! Hast auch du Probleme zuhause Formulare online 
auszuf¿llen, Filme zu streamen oder Dokumente rasch up- und downzuloaden. Nervt es dich, dass Ho-
me-Office daher ein Ding der Unmºglichkeit ist oder dass ein Film alle paar Minuten ins Stocken gerªt 
weil das Landen zu lange dauert? Dann hilf mit, dass deine Gemeinde ein schnelles Internet bekommt! 
Melde dich auf der Gemeinde, dass du das Projekt gerne ehrenamtlich unterst¿tzen mºchtest. Mehr 
erfªhrst du bei der Schulung f¿r BreitbandakeurInnen am 3. Februar 2020, 19:00 Uhr im Veranstal-
tungssaal St. Martin im Mkr.! 
 
AUFRUF INFORMATIONSABEND 
Was ist das fºrderfªhige Gebiet? Welche Chancen habe ich selbst ein schnelles Internet in mein Haus 
gelegt zu bekommen? Was kostet mich ein Breitbandinternet? 1001 Gr¿nde f¿r einen regionalen Breit-
bandausbau und genau soviele Antworten hat das Breitbandb¿ro O¥ mit dabei wenn es beim 
Informationsabend ab 19:00 Uhr am 9. Mªrz 2020 im Turnsaal der Volkschule Kleinzell ¿ber das 
ĂSchnelle Internetñ f¿r die Gemeinden im Granitland und der Gemeinde Herzogsdorf informiert. 

Terminkalender:  
3. Februar 2020, 19 Uhr Schulung ehrenamtliche BreitbandakeurInnen  
 (Veranstaltungssaal St. Martin i.M., Markt 10, 4113 St. Martin i.M.) 
9. Mªrz 2020, 19 Uhr Informationsabend Breitbandausbau  
 (Turnsaal Volksschule Kleinzell, Kleinzell 20, 4115 Kleinzell i.M.) 

mailto:leader@donau-boehmerwald.info
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